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Vienna Roller Derby (VRD) ist Österreichs erster Roller Derby Verein. 2011 wurde das Team 
unter dem Namen „Vienna Rollergirls“ von einer kleinen Gruppe Frauen gegründet. Ihre Vi-
sion bestand darin, Roller Derby in Österreich bekannt zu machen und viele Interessierte auf 
Rollschuhe zu bringen. Neben dem A-Kader - den Vienna Roller Derby Oysters - besteht seit 
2014 auch ein B-Team, die Beasts genannt werden. Es finden regelmässig Spiele beider Teams 
in Wien statt. Darüber hinaus spielen A- wie B-Team regelässig ausserhalb Österreichs, wo-
durch wir uns in der europäischen Liga etablieren konnten. Anfang 2015 gelang es dem Verein 
als vollwertiges Mitglied in den internationalen Dachverband für Roller Derby, der Women’s 
Flat Track Derby Association (WFTDA), aufgenommen zu werden. 

Roller Derby erfordert Beweglichkeit, Stärke, Schnelligkeit, Teamwork, Selbstdisziplin und na-
türlich eine Portion Mut. Mitmachen dürfen alle, die ein Mindestalter von 18 Jahren aufweisen. 
Als Skater_innen sind alle zugelassen, die sich als Frauen verstehen oder sich im herkömmli-
chen binären Geschlechtermodell nicht festlegen oder einordnen wollen. Für Anfänger_innen 
gibt es keine Anforderungen bezüglich der Körpermaße oder Fitness. Alle sind willkommen, 
ganz egal wie dünn, dick, klein oder groß sie sind. Wer nicht skaten kann/mag, kann als „Non 
Skating Official“ bei VRD mitmachen.

Vienna Roller Derby



Roller Derby ist ein actionreicher Vollkontaktsport auf Rollschuhen, bei dem zwei Teams auf 
einer ovalen Bahn gegen den Uhrzeigersinn fahren und versuchen zu punkten, indem das geg-
nerische Team überholt wird. Weltweit wird der Teamsport größtenteils von Frauen ausgeübt. 

Die Sportart selbst hat ihre Ursprünge in den USA der 30er Jahre und wird seit 2006 auch in 
Europa aktiv gespielt. Seitdem hat sich Roller Derby rasant verbreitet. VRD war das erste ös-
terreichische Roller Derby Team und liegt derzeit in den TOP 60 des europaweiten Rankings.

Was Ist Roller Derby?
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Bei den Bouts (Wettkämpfen) treten zwei Teams gegeneinander an. Ein Spiel dauert 60 Mi-
nuten mit zwei 30-minütigen Halbzeiten. Jeweils fünf Spieler_innen sind auf der Bahn: vier 
Blocker_innen, darunter ein Pivot (zu erkennen an der gestreiften Haube) und eine Jammer_in 
(sie trägt die Haube mit Stern). Die Jammer_in ist als einzige berechtigt, Punkte zu machen. 

DAS SPIEL
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Ein Jam (Durchgang) dauert höchstens zwei Minuten. Beim Startpfiff versuchen die beiden 
Jammer_innen so schnell wie möglich durch das Pack von Blocker_innen zu gelangen. Die 
Erste, die das auf legalem Weg schafft, ist Lead-Jammer_in. Dieser Status ermöglicht es ihr, den 
Jam durch sichtbares Klopfen auf ihre Hüften aus taktischen Gründen vorzeitig abzubrechen. 
Ab der zweiten Runde erhalten beide Jammer_innen für jede überrundete Gegner_in einen 
Punkt. Die Blocker_innen versuchen, die eigene Jammer_in zu unterstützen und die gegneri-
sche am punktemachen zu hindern. Der Pivot ist eine Blocker_in mit besonderen Privilegien. 
Sie kann beispielsweise durch einen Tausch der Hauben die Rolle der Jammer_in übernehmen. 

Gespielt wird nach den internationalen Regeln der WFTDA (Women‘s Flat Track Derby Asso-
ciation). Legaler Körperkontakt ist limitiert auf die Hüften, Schultern und den Vorderkörper. 
Illegale Berührungen, wie Festhalten oder Blocken in den Rücken, sind zu gefährlich und wer-
den mit Strafen geahndet. Der Fokus des Spiels liegt aber dennoch auf dem kraftvollen Einsatz 
des gesamten Körpers, der den Gegner_innen entgegen gestellt wird. Nicht umsonst handelt es 
sich bei Roller Derby um einen sogenannten Vollkontaktsport.

Neben den Skater_innen werden mindestens drei bis höchstens sieben Schiedsrichter_innen 
und mindestens sieben Non-Skating-Officials (NSO) für die Austragung eines Bouts benötigt.



Unser Team wächst schnell, unsere sportlichen Leistungen verbessern sich konstant und wir 
arbeiten mit Leidenschaft daran, uns auch international zu behaupten. Derzeit liegt Vienna 
Roller Derby im europaweiten Vergleich auf Platz 57, sowie auf Platz 250 im weltweiten Ran-
king der Women’s Flat Track Derby Association (Stand Juni 2017). Roller Derby ist ein neuer 
Sport in Österreich – aber der Bekanntheitsgrad steigt stetig! „Unser“ Sport hat viele positive 
Eigenschaften und vermittelt wichtige Werte: Gleichberechtigung und Diversität, Zusammen-
halt und Solidarität, Lebensfreude und Athletik, Internationalität und Offenheit. 

	 Derzeit zählt das Team von Vienna Roller Derby über 90 aktive Mitglieder:
		  _ rund 80 aktive Skater_innen, die großteils an Wettkämpfen teilnehmen
		  _ sechs Schiedsrichter_innen
		  _ Sowie zahlreiche weitere freiwillige Helfer_innen (Non Skating Officials, 
		  kurz NSOs)

	 2016 haben die Spieler_innen von VRD europaweit 10 Bouts bestritten (davon sechs 
		  Heimspiele). 

	 Insgesamt 14 Stunden pro Woche Training organisiert das VRD Trainer_innenteam
		  _ zwei Stunden Kondition und Kraft im „Offskates Training“
		  _ zwei Stunden Spielpraxis bei den „Scrimmages“ (= Trainingsspiel über die volle 
		  Länge eines Bouts, 60 Minuten)
		  _ zehn Stunden Techniktraining: footwork, agility und skating skills für A-Team, 	
		  B-Team und die so genannten Newbies (Anfänger_innen)

Vienna Roller derby - 
Facts & figures
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Mai 2011		  Gründung der Vienna Rollergirls

2013			   Mitgliedschaft im Rollsportverband Wien (RVW) und im Österreichi-		
			   scher Rollsport & Inline-Skate Verband (ÖRSV)

Jänner 2014		 Umbenennung des Vereins in „Vienna Roller Derby“

April 2014 		  Mitgliedschaft im größten Sportdachverband Österreichs, die
			   Arbeitsgemeinschaft für Sport und Körperkultur in Österreich (ASKÖ)

März 2015 		  Mitglied der Women‘s Flat Track Derby Association (WFTDA)

November 2015	 Erste Teilnahme an einem europaweiten Tournament in Mailand/ Italien
			   3. Platz

Mai 2017		  Beste Platzierung im europäischen Ranking auf Platz 56

Meilensteine in der 
Vereinsgeschichte
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04.03.2017		  VRD Oysters vs. Brighton Rockers Roller Derby A (Brighton)
			   VRD Beasts vs. Brighton Rockers Roller Derby B (Brighton)

01.04.2017		  VRD Beasts vs. Sheffield Steel Rollergirls (Wien)

13.05.2017		  VRD Beasts vs. Hardbreaking Dolls (Prag)		
		
20.05.2017		  VRD Oysters vs. Dublin Roller Derby C (Wien)	
			   VRD Oysters vs. Belfast Roller Derby (Wien)

24.06.2017		  VRD Oysters vs. Inglourious Bombshells Berlin (Wien)
			   VRD Beasts vs. The Hellveticats Luzern (Wien)
	
04.+05.11. 2017	 VRD Oysters nimmt am Dagadenter Turnier in Milano teil

03.+04.02.2018	 Team Austria nimmt am World Cup 2018 in Manchester teil

Kalender 2017/2018

Vagine Regime
Ein Teil von Vienna Roller Derby spielt regelmäßig im Team Vagine Regime Central Europe. 
2016 wurde erstmals ein Spiel in Wien ausgetragen. Vagine Regime ist eine überregionale Rol-
ler Derby Gemeinschaft queerer Skater_innen, die durch ihren Zusammenschluss Lesben und 
Transfrauen im Sport sichtbarer machen wollen und sich dadurch für mehr Akzeptanz in der 
Gesellschaft einsetzt. 2008 von den USA ausgehend gibt es mittlerweile auch in Europa einige 
Vagine Regime Teams, die aus einer großen Zahl an Skater_innen bestehen.



Die Aufnahme von Skater_innen in die Wettkampfteams erfolgt in Stufen:
_ In der mehrmonatigen „Newbie Class“ werden grundlegende Fähigkeiten eingeübt und zum 
Schluss getestet (Minimum Skills Test)
_ Nach einigen Monaten als „Intermediate“ wird geprüft, ob die Spieler_innen hinsichtlich 
skaterischer Fähigkeiten und Spielstärke bereit sind, an offiziellen Bouts teilzunehmen 
_ Vienna Roller Derby ist mittlerweile so groß, dass es neben dem Charter Team, aus dem die 
Spieler_innen für die offiziellen VRD Bouts ausgewählt werden, auch ein B-Team gibt. 

skaterinnen

#28	 Italian Stallion
#33 	 Dr. Callie Collision
#34	 Pepper Jules
#42	 The Smackretary
#431	 Sintax
#5895 Killitmanjaro
#611	 Sabatage
#616	 Van der Storm
#68	 Ghetto Kid
#77	 FireFly
#810	 Honey Badger
#82	 November Pain

VIENNA ROLLER DERBY 
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A & B Team
#00 	 Betti Boom
#007 	 Tornado
#008	 Knocktopussy
#026 	 Knockout Nora
#060 	 Radica Lene
#111 	 Victoria Siempre
#14	 LegenTerry
#15 	 Mary de Molition
#222 	 Tricky Niki
#23 	 Moloko Violet
#24	 WarGina

#83	 Mirah Image
#87	 Bitch Buchannon
#91	 Spin the Lottle
#96	 smash bandicooch

Bench coach: 
Venom-in-Furs
Tinker Bull
Crazy Crystalline

Line-up managment:
Babs van Hel



NEWBIES
Die Anfänger_innen – auch „Newbies“ genannt – sind all jene Skater_innen, die ihren Mini-
mum Skills Test noch nicht bestanden haben. In diesem Test werden grundlegende Fähigkeiten 
auf Roller Skates und die Spielregeln geprüft. Interessierte können sich bei Recruiting Days, 
die meist einmal im Jahr abgehalten werden, über die Sportart genauer informieren und dabei 
erste Testrunden am Track drehen.

Referees & NSO‘s
Bei einem offiziellen Spiel werden mindestens drei und höchstens sieben Schiedsrichter_innen 
bzw. mindestens sieben NSO (Non-Skating-Official) benötigt. Die Referees sind während der 
Bouts ebenfalls auf Rollschuhen unterwegs und kontrollieren die Einhaltung der Regeln, wäh-
rend die NSOs für die Aufzeichnung von Strafen und Spielständen verantwortlich sind.

VRD‘s Referees			   NSO‘s
Scoretney Love			   Stie de Crisse
Kamikaaskop 
Freaka Kahlo
Extermikate
Wonderzebra
Peter Panalty 
Kate Whistlet
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Vienna Roller Derby hat eigene Cheerleader. Die „Fearleader“ sind eine Gruppe junger Män-
ner, die mit ausgefeilter Akrobatik und dem unterhaltsamen Spiel mit gängigen Rollenklischees 
die Stimmung während der Wettkämpfe anheizen.

fearleader
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THE GAP, 12. Mai 2017: Stefanie Schermann - Vienna Roller Derby: Vom Blocken und Jam-
men
https://thegap.at/vienna-roller-derby-vom-blocken-jammen

GOODNIGHT.AT, 2. November 2016: Wiener Lieblingsvereine
http://goodnight.at/magazin/900-wiener-lieblingsvereine-vienna-roller-derby

DERSTANDARD.AT, 19. Dezember 2015: Andreas Müller/ Gerhard Zagler, Roller-Derby - 
Mädels, die sich gegenseitig aus der Bahn werfen
http://derstandard.at/2000027556553/Roller-Derby-Maedels-die-sich-gegenseitig-aus-der-
Bahn-werfen

WIENER ZEITUNG, 9./10. Mai 2015: Bettina Figl - Amazonen auf vier Rollen
http://www.wienerzeitung.at/_wzo_daten/media/Storytelling/roller-derby/

DIESTANDARD.AT, 16.03.2015: Oona Kroisleiter - Vienna Roller Derby: Ellenbogen aus-
fahren
http://diestandard.at/2000012940741/Vienna-Roller-DerbyEllboegen-ausfahren

RADIO ORANGE, Momente des Sports/ Pirmin Styrnol: Vollkontakt auf 40 Rollen - Die 
Mädels vom Vienna Roller Derby. 
Dieses Feature erhielt 2015 den Österreichischen Radiopreis der Erwachsenenbildung
http://www.momentedessports.at/radiofeature/rollerderby/

weitere Artikel finden sich auf: http://www.viennarollerderby.org/press-2/

Social Media
Facebook: https://www.facebook.com/ViennaRollerDerby
Twitter: https://twitter.com/ViennaRollers
Instragram: https://www.instagram.com/viennarollerderby/

AUSWAHL PRESSe
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Vienna Roller derby 
SagT Danke für ihr 

interesse!


